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Stand: 02.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Eine Versetzung erfolgt in die nächste Jahrgangsstufe, wenn

in allen Fächern mindestens ausreichende Leistungen erzielt wurden oder

eine mangelhafte Leistung in höchstens einem Fach durch mindestens gute Leistungen in einem anderen
Fach oder durch befriedigende Leistungen in zwei anderen Fächern ausgeglichen werden können.

Eine ungenügende Leistung kann nicht ausgeglichen werden.

(2) Die Entscheidung über die Versetzung trifft die Klassenkonferenz.

(3) Von den Bestimmungen gemäß Absatz 1 Nummer 2 kann abgewichen werden, wenn eine Schülerin
oder ein Schüler aus wichtigen, nicht selbst zu vertretenden Gründen, insbesondere wegen längerer
Abwesenheit oder wegen Krankheit, die Leistungen nicht erbracht hat, aber die begründete Annahme
besteht, dass durch den weiteren Schul-besuch das Ziel des Bildungsganges erreicht werden kann.

Zitiervorschlag: § 11 FSTuWV (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 02.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/FSTuWV/11

nu:legal § 11 FSTuWV (Brandenburg)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: landesrecht.brandenburg.de
Seite 1 von 1Quelle: BRAVORS, abgerufen 02.08.2026


